
Das war unser Jubiläum 

28.08.2009  

Der Freitagabend bildete den Auftakt zu den Jubiläumsfeierlichkeiten. Zunächst begrüßte der 1. Vorsitzende Achim Neumann die im Festzelt Anwesenden. Danach führte Pete Kniffka durch das bis 21:00 Uhr dauernde Programm. Geladen waren vor allem die Vynener Vereine, die dem Corps ihre Glückwünsche überbrachten. 

Den musikalischen Rahmen bildeten der Musikverein, der Kirchenchor und der Shantychor Vynen, sowie die Ochsenbuben aus Appeldorn. 

Abschließend wurden verdiente Mitglieder des Tambourcorps geehrt. Für 60 Jahre Zugehörigkeit wurde Ehrentambourmajor Willi Neumann ausgezeichnet. Bereits seit 45 Jahren ist Dieter Joosten als Flötist aktiv. Peter Kniffka schlägt seit 20 Jahren die Becken. Für 15 Jahre aktive Mitgliedschaft wurden Andre und Rene Siepermann honoriert. 

Ab 21:00 Uhr übernahm das Discoteam "Empire" die muskalische Gestaltung und es wurde bis in die frühen Morgenstunden gefeiert.                                                

 
     
29.08.2009  

Der Samstag begann pünktlich um 16:30 Uhr mit einem Sternmarsch der befreundeten Musikgruppen durch Vynen. Nach dem Eintreffen spielten die Vereine dann zum Konzert auf. Danach heizte das Fanfarencorps Grün-Weiß-Xanten den Besuchern ordentlich ein und zu bekannten Melodien schwangen etliche das Tanzbein. Ohne eine Zugabe wurde das Fanfarencorps natürlich nicht entlassen. Ein Glanzlicht an diesem Abend stellte der Auftritt der German Lowland Pipes and Drums Xanten dar. Während ihrer Vorstellung starrten alle gespannt auf die Musiker und spätestens als der Musikverein Vynen zu "Highland Cathedral" einsetzte, gab es für die Zuhörer kein Halten mehr.

Der Große Zapfenstreich, der vom Tambourcorps Rees und dem Musikverein Vynen, sowie den German Lowland Pipes and Drums gespielt wurde, war der Höhepunkt des Abends. Der Parkplatz am See bot in der Abenddämmeung eine atemberaubende Kulisse und lockte viele Zuschauer an. Anschließend wurde zu den Klängen der Band die Colida's im Festzelt getanzt.          

 
     
30.08.2009
Nach dem Gottesdienst am Sonntagmorgen ging es zunächst unter der Begleitung vom Tambourcorps Wardt und dem Musikverein Vynen zum Ehrenmal, wo den Verstorbenen des Tambourcorps Vynen und der Schützenbruderschaft St. Martin Vynen gedacht wurde. Anschließend folgte der traditionelle Frühschoppen.   
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